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Die  43. Generalversammlung der Eichenlaubschützen Bachhausen fand am 29.07.2007 statt.  

 

 

1. Vorstand: Franz Schöpf     2. Vorstand:  Alfons Günzkofer  

Kassier:  Hans Härtl    Schriftführer: Schöpf Matthias 

 

Sportleiter:     Schmid Christa 

Jugendleiter:    Retzer Winfried 

Waffenwart:    Stalleder Michael 

Jugendsprecher:   Zellner Carmen 

 

Ausschussmitglieder:   Retzer Xaver 

     Schöpf Karl Heinz 

     Wagner Georg jun. 

     Anzinger Georg 

     Gerhager Tina 

 

Kassenprüfer waren: Pscheidl Günter und Schöpf Martin 

  

Begrüßen konnte der erste Vorstand Franz Schöpf: 

  

 3.Bürgermeister  Georg Apfelbeck 

 1. Gauschützenmeister Franz Schicker 

 Ehrenvorstand Novak Gerhard 

Gemeinderat Retzer Xaver 

Ehrenmitglied Mathias Schöpf 

Ehrenmitglied Georg Wagner sen. 

und von der Presse Evi Lichtinger  

 

Nach der Begrüßung erhoben sich alle Anwesenden zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder zu einer 

Gedenkminute von den Plätzen. 

 

Grußworte gab es von:  3. Bürgermeister  Georg Apfelbeck 

     1. Gauschützenmeister Franz Schicker  

 

Die 105 Mitglieder teilen sich wie folgt auf:  26 in der Seniorenklasse:   

          5 in der Altersklasse 

27 in der Schützenklasse 

22 in der Damenklasse 

         6 in der Juniorenklasse  

         7  in der Jugendklasse                                                                            

        12 in der Schülerklasse 

 

Im Besitz des Vereins sind zurzeit:   20 elektrische Zugstände 

       15 Luftgewehre 

       1 Lichtgewehr 

         2 Luftpistolen 

       19 Schießhandschuhe 

       13 Schießjacken 

        5 Schießhosen 

         2 Teilermaschinen 

1 Ringzähler 

1 Elektronische Ring-Teilermaschine 

1 Sprechanlage 
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Am 18.07.2006 nahmen die Eichenlaubschützen wieder am Gemeindeturnier der Stockschützenabteilung 

mit einer Mannschaft teil. Die Schützen Stalleder Michael, Günzkofer Alfons und die Neulinge Anzinger Georg 

und Pscheidl Günter erreichten mit 8:10 Punkten punktgleich mit dem  

6. den 7. Platz. 

 

 Vom 04.08. bis 06.08.2006 war Jugendleiter Retzer Winfried mit den Jugendlichen der Eichenlaubschützen 

im Wildniscamp am Falkenstein im Naturpark Bayrischer Wald unterwegs. 

Unterstützt wurde er von K.H.Schöpf – organisierte den Bus und war der Fahrer. Weitere Unterstützung hatte 

er durch Tina Gerhager und H.P.Spanfellner. Der Höhepunkt des Aufenthaltes war eine Kanutour auf dem 

Regen.  

 

Das traditionelle Grillfest der Eichenlaubschützen am 15.08.2006 bereitete den Schützen bei der 

Vorbereitung des Festes aufgrund der Wetterlage einige Sorgen. Zur Sicherheit ging man dann von der 

Annahme aus, dass das nasskalte Wetter auch noch an diesem Tage anhält und stellte im Wirtsgarten einige 

Pavillons auf. Aber wie schon einige male davor zeigte sich das Wetter gnädig und es wurde wieder ein sehr 

erfolgreicher  Tag für die Schützen. Die Männer am Grill, Retzer Xaver, Pscheidl Franz und Günzkofer Alfons 

so wie das Kuchenteam um Wagner Rosa waren bis zu am frühen Abend restlos ausverkauft, so das die letzten 

Gäste leer ausgingen. 

 

Am 16.08.2006 war wieder das Ferienprogramm bei den Eichenlaubschützen angesagt. 10 Jugendliche 

hatten sich bei der Gemeinde angemeldet, und waren auch alle erschienen. Die Jugendlichen wurden von 

Jugendleiter der Eichenlaubschützen Winfried Retzer empfangen und über das Programm der folgenden  

Stunden informiert. Nach einem kleinen Film über die Aktivitäten der Jungschützen in den letzten Jahren ging 

es zum Schießen mit Armbrust, Lichtgewehr und Luftgewehr. Nach dem Schießen, das mit Eifer angenommen 

wurde, und der Preisverteilung gab es noch für die Teilnehmer Würstl vom Grill die von Alfons Günzkofer 

zubereitet wurden. 

 

Arbeitseinsätze zur Vorbereitung des Grillfestes wurden am 13.08.2006 und zur Standreinigung zur 

Vorbereitung der neuen Schießsaison am 18.08.2006 durchgeführt. 

 

Beim Steggeturnier der Bubacher Vereine anlässlich des Stadelfestes im Eberlstadel am  26.08.2008 

errangen die Eichenlaubschützen mit der Besetzung Schöpf Franz, Retzer Winfried und Wagner Georg jun. mit 

155 Punkten den 29 Platz von 48 Mannschaften.  

 

Die Sportleitertagung des Schützengau Dingolfing fand am 03.09.2006 in Bachhausen statt. 

 

Schießbeginn für die Saison 2006-2007 war bei den Eichenlaubschützen am 16.09.2006 

 

Am 21.09.2006 wurde Stalleder Michael 60 Jahre. Am darauf folgenden Sonntag am 24. 09.2006  feierte er 

mit seinen Bekannten und geladenen  Gästen im Gasthaus zum Johann in Bachhausen. Die Abordnungen vom 

Schützengau, Steinberg und von den Eichenlaubschützen Bachhausen überbrachten dem Jubilar mit den besten 

Wünschen für die Zukunft jeweils ein Präsent und steckten in die aufgestellte Sparbüchse einen Betrag für 

einen guten Zweck.  

 

Am 22:10.2006 besuchten der 1. und 2. Vorstand jeweils mit Frau und die Sportleiterin Christa Schmid das 

Ehepaar Evi und Georg Wagner um ihnen zu ihrem Stammhalter Christoph zu gratulieren. Bei Kaffe und 

Kuchen  wurde die Zeit nicht lang. 
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In der Zeit vom 10. bis 12.11.2006 fanden in Bachhausen auf der Schießanlage der Eichenlaubschützen die 

Gaumeisterschaften mit dem Luftgewehr statt. 

 

Von den Teilnehmern der Eichenlaubschützen Bachhausen wurden folgende Platzierungen erreicht: 

 

LG Schüler A männlich: Schöpf Markus  Platz 12  mit 110 Ringen (20 Schuss) 

 

LG Schüler weiblich: Hoffmann Sophia Platz   2 mit 168 Ringen 

    Zellner Carmen Platz   4  mit 158 Ringen    

    Kaiser Carolin  Platz   5 mit 135 Ringen 

  

Mannschaft:   Platz 2 mit 461 Ringen (qualifiziert für Niederbayrische Meisterschaft) 

 

 

 

 

LG Jugend männlich: Schöpf Matthias Platz   2 mit 361 Ringen (40 Schuss) 

    Schleifer Michael Platz   4 mit 359 Ringen 

    Schleifer Alexander Platz   5 mit 359 Ringen 

    Bentele Sebastian Platz 13 mit 282 Ringen 

   

Mannschaft:  Platz 1 mit 1079 Ringen (qualifiziert für Niederbayrische Meisterschaft) 

 

LG Junioren weiblich: Bischoff Susanne Platz 2  mit 368 Ringen 

    Renner Stefanie Platz 3  mit 360 Ringen 

    Härtl Martina  Platz 6  mit 346 Ringen 

 

Mannschaft:  Platz 1 mit 1079 Ringen 

 

LG Damen :   Anzinger Angela Platz 15  mit 346 Ringen 

 

LG Damen alt:  Schmid Christa  Platz 2  mit 363 Ringen (qualifiziert) 

 

LG Senioren weiblich: Stalleder Irmgard Platz 2  mit 353 Ringen (qualifiziert) 

LG senioren männlich: Stalleder Michael Platz 4  mit 361 Ringen (qualifiziert) 

 

Schützenklasse:  Retzer Winfried Platz 2  mit 386 Ringen(qualifiziert) 

    Spanfellner H.P. Platz 11 mit 377 Ringen(qualifiziert) 

    Schöpf Franz  Platz 20 mit 370 Ringen 

    Eichner Rudolf Platz 21 mit 365 Ringen 

Mannschaft:  Platz 3  mit 1128 Ringen (qualifiziert für Niederbayrische Meisterschaft) 

   Retzer, Spanfellner, Eichner  

 

 

Am 26.11.2006 fand in Tunding im Gasthaus zum Igelbrunnen die Gauherbsttagung des Schützengau 

Dingolfing statt. Die Eichenlaubschützen waren mit einer starken Abordnung vertreten  

 

Retzer Xaver feierte am 02.12.2006 seinen 65. Geburtstag. Die beiden Vorstände Franz Schöpf und Alfons 

Günzkofer besuchten mit einer Abordnung der Schützen den Jubilar zu Hause, und wünschten für noch viele 

weitere Jahre alles Gute und übergaben ein kleines Geschenk. 
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Am 03.12.2006 war bei Isartaler Schützen Schwaigen wieder das Gemeindewanderpokalschießen der 

Schützenjugend der Verwaltungsgemeinschaft Mamming - Gottfrieding. 

An dem Schießen nahmen 20 Jugendliche aus den drei Vereinen teil. 

Die Eichenlaubschützen Bachhausen waren mit 10 Teilnehmern die stärkste Abordnung. 

Die Vereine aus Mamminger Schwaigen und Gottfriedinger Schwaigen waren mit je 5 Teilnehmern angetreten.  

 

Sieger des Vergleichsschießens wurden nach der Wertung der je 5 besten Schützen die Jungschützen aus 

der Gottfriedinger Schwaigen mit 1336 Ringen. 

 

Die 5 Teilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 

  Kandziora Patrik  285 Ringe 

  Igl Stefanie   281Ringe 

  Böhm Martina   273 Ringe 

  Mühlbauer Kevin  265 Ringe 

  Demmelmaier Marcel  232 Ringe. 

 

Den 2. Platz erreichten die Jugendlichen der Eichenlaubschützen Bachhausen mit 1286 Ringen. 

 

In die Wertung kamen: 

  Renner Stefanie  281 Ringe 

  Schöpf Matthias  264 Ringe 

  Schleifer Alexander  255 Ringe 

  Schleifer Michael  244 Ringe 

  Hoffmann Sophia  242 Ringe 

Die weiteren Teilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: Zellner Carmen 229Ringe,  

Kaiser Carolin 228 Ringe, Bentele Sebastian 217 Ringe, Schöpf Markus 168 Ringe und Schleifer Korbinian 

159 Ringe.   

 

Den 3. Platz belegten die Nachwuchsschützen aus der Mamminger Schwaigen mit 1251 Ringen. 

 

Die 5 Teilnehmer erreichten folgende Ergebnisse: 

  Schuster Adrian  272 Ringe 

  Straßer Thomas  269 Ringe 

  Meindl Sebastian  256 Ringe 

  Johann Christian  235 Ringe 

  Dorfner Marco  219 Ringe 

 

In der Einzelwertung errangen die Jungschützen aus Bachhausen folgende Plätze: 

  Renner Stefanie Platz 2  Zellner Carmen  Platz 15 

  Schöpf Matthias Platz 8  Kaiser Carolin  Platz 16 

  Schleifer Alexander Platz 10 Bentele Sebastian Platz 18 

  Schleifer Michael  Platz 11 Schöpf Markus Platz 19 

  Hoffmann Sophia Platz 12 Schleifer Korbinian Platz 20 

In der Teilerwertung erreichte Renner Stefanie mit einem 34,7 Teiler den 3. Platz. 

Nach der Preisverleihung, die vom Bürgermeister der Gemeinde Mamming Georg Eberl und vom Jugendleiter 

der Isartaler Schützen Schwaigen Johann Michael vorgenommen wurde, bekamen die Erstplatzierten der 

Vereine je einen Pokal und alle weiteren Teilnehmer eine Urkunde. 

 

Zum Abschluss gab es dann noch für alle Teilnehmer und Betreuer eine Brotzeit. 
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Am Samstag den 9.12.2006 hielten die Eichenlaubschützen wieder ihr alljährliches Nikolausschießen ab. 

Es beteiligten sich 12 Jugendliche und 46 Erwachsene an dem Schießen auf eine Nikolausscheibe. 

 

Bei den Jugendlichen wurden folgende Platzierungen erreicht: 

   Platz 1  Schöpf Markus  mit 72  Punkten 

   Platz 2  Pallmann Thomas mit 70  Punkten 

   Platz 3  Protschka Josef mit 67/64 Punkten 

   Platz 4  Pallmann Dominik mit 67/56 Punkten 

   Platz 5  Zellner Carmen mit 65  Punkten   

Weiter erreichten: Platz 6 Bentele Sebastian mit 64 Punkten, Platz 7 Hoffmann Armin mit 62 Punkten, Platz 

8 Renner Patrik mit 61 Punkten, Platz 9 Kaiser Carolin mit 57 Punkten,  

Platz 10 Bentele Stefan mit 55 Punkten, Platz 11 Hoffmann Sophia mit 53 Punkten und Platz 12 Schleifer 

Korbinian mit 49 Punkten. 

 

Bei den Erwachsenen waren die Erfolgreichsten: 

   Platz 1  Anzinger Georg  mit 74/73 Punkten  

   Platz 2  Mittermeier Hermann mit74/64 Punkten 

   Platz 3  Härtl Hans  mit 73/71 Punkten 

   Platz 4  Bentele Hermann mit 73      Punkten 

   Platz 5  Günzkofer Marianne mit 72     Punkten 

Alle Teilnehmer konnten sich gemäß ihren Platzierungen einen Preis aussuchen. 

 

Die alljährliche Christbaumversteigerung der Eichenlaubschützen fand heuer am 23.12.2006 statt.  

Vorstand Franz Schöpf begrüßte die große Anzahl der Besucher, besonders die starke Abordnung der Schützen 

aus Schwaigen und die Abordnungen der Schützen aus Lengthal, Großköllnbach und Dittenkofen.  Nach dem 

Verkauf der Lose übernahmen die Versteigerer das Wort. 

Karl Heinz Schöpf und sein Helfer Alfons Günzkofer brachten die Brotzeiten, Kuchen und Kaffe und die 

anderen Waren wieder mit einem sehr guten Ergebnis an Einnahmen unter die Leute. Xaver Retzer übernahm 

anschließend die Versteigerung des Baumes.  

Vorstand Schöpf bedankte sich anschließend bei den Anwesenden für die rege Beteiligung an der 

Versteigerung und wünschte allen im Namen des Vereins frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 

 

Wie jedes Jahr beginnen die Eichenlaubschützen Bachhausen das neue Jahr mit einem Schießen an dem alle 

Interessierten teilnehmen können und alle gemäß ihren Platzierungen einen Preis erhalten  

An dem Schießen am 1. Januar 2007 nahmen 11 Jugendliche und 42 Erwachsene teil. Geschossen wurden 5 

Schuss auf ein Streifenband und 5 Schuss auf eine Glückscheibe. Das Ergebnis der Pluspunkte wurde 

zusammengezählt. Der Nachkauf war unbegrenzt. Geschossen wurde ohne Schießkleidung. 

 

Die 5 Erfolgreichsten der Jugendlichen waren: 

   1. Platz Hoffmann Sophia mit 102 Punkten 

   2. Platz Hoffmann Armin mit   99 Punkten 

   3. Platz Schöpf Philipp mit   98 Punkten 

   4. Platz Graupner Kevin mit   94 Punkten 

   5. Platz Zellner Carmen  mit   89 Punkten 

 

Die ersten10 mit der glücklichsten Hand waren bei den Erwachsenen:  

   1 Platz Wagner Georg jun.  mit 109      Punkten 

   2. Platz Günzkofer Martina mit 104/91 Punkten 

   3. Platz Günzkofer Alfons mit 104/82 Punkten 

   4. Platz Retzer Winfried mit 102      Punkten 

   5. Platz Schöpf Martin mit 101      Punkten 

   6. Platz Stalleder Irmgard mit 100/96 Punkten 

   7. Platz Eichner Rudi  mit 100      Punkten 

   8. Platz Günzkofer Marianne mit 98        Punkten 

   9. Platz Pscheidl Franz mit 97        Punkten 

           10 Platz Stalleder Michael mit 94        Punkten 
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Am 5. Januar 2007 veranstalteten die Eichenlaubschützen Bachhausen zum ersten Mal eine Schneeparty. Die 

Veranstaltung, die besonders von den Jugendlichen angeregt und organisiert wurde, musste aber wegen des 

einsetzenden Regens in den Schießstand verlegt werden. Dies tat aber der Stimmung und dem Besucherandrang 

keinen Abbruch. Die Party wurde gesellschaftlich und finanziell ein Erfolg und wird vorrausichtlich im 

nächsten Jahr wieder stattfinden.  

 

In der Zeit vom 02.12. 2006 bis 13.01.2007 fand in Bachhausen wieder die Zimmerstutzensonderrunde des 

Gau Dingolfing statt. Es beteiligten sich 7 Mannschaften.   

 

Von den beiden Mannschaften der Eichenlaubschützen belegte die 1. Mannschaft mit den Schützen 

Fraunhofer Bernhard (Gastschütze aus Failnbach), Stalleder Michael und Hans Peter Spanfellner mit 

3171 Ringen den  1. Platz. 

Die 2. Mannschaft erreichte mit den Schützen Schmid Christa, Günzkofer Alfons und Weindl Hans 

(Gastschütze aus Steinberg) nur knapp geschlagen mit 2965 Ringen den 7. Platz 

 

In der Einzelwertung belegte: 

   Fraunhofer Bernhard  Platz 1   mit 1103 Ringen  bei  4 Durchgängen 

   Spanfellner H.P.   Platz   7   mit 1041 Ringen 

   Stalleder Michael  Platz 13   mit 1027 Ringen 

   Schmid Christa  Platz 16   mit 1005 Ringen 

   Günzkofer Alfons  Platz 17   mit   990  Ringen 

   Weindl Hans     Platz 20   mit   970  Ringen      

Der Faschingsball der Eichenlaubschützen Bachhausen fand heuer am 10.02.2007 statt. 

Dank der vielen jugendlichen Besucher war der Saal wieder gut gefüllt. Die Band Cool Up brachte die 

Stimmung bald auf Touren. Auch heuer führten die Schützen wieder einige Einlagen auf. Erst wollte eine 

minder ausgestattete Dame (Winfried Retzer) bei Doktor Fritz seinen Busen vergrößern lassen. Nach einigem 

hin und her kam die AOK Methode zum Einsatz. (Ballonverfahren) 

Als zweites wollte ein Wilderer (Georg Anzinger) gerade sein erlegtes Reh ausweiden, da kam ihm der Jäger 

(K.H. Schöpf) in die Quere. Nach einigen Drohungen beiderseits in Jägerlatein stellte sich heraus, dass die 

beiden zusammen in die gleiche Schulklasse gingen. Zur Feier wurden einige Schnäpse aus dem Flachmann 

getrunken, die Handy-Nummern getauscht und das gewilderte Reh vergessen. 

Als Abschluss der Einlagen kamen die Ballettjünger der Eichenlaubschützen zum Einsatz.   

Mit ihrer Darbietung des Tanzes Schwanensee bestachen die Tänzer durch ihre Anmut und ihren grazieellen 

Körperbau. Besonders der schwarze Schwan (Christian Schöpf) bestach durch seine Wendigkeit und seinen 

komischen und absurden Gebärden durch die man ihm den sterbenden Schwan durchaus abnahm. Als Zugabe 

gab es dann noch den Ententanz.  

 

 

Am 20.01.2007 fand in Bachhausen auch wieder die Zimmerstutzengaumeisterschaft statt. 

 

Die Teilnehmer der Eichenlaubschützen erreichten folgende Plätze: 

   

 Zimmerstutzen Senioren männlich 

 Platz 1  Stalleder Michael   mit 267 Ringen (qualifiziert für Nb.Meisterschaft) 

 Platz 4  Weindl Johann-Georg  mit 256 Ringen 

 Platz 6  Günzkofer Alfons  mit 237 Ringen 

   Mannschaft Platz 2 mit 760 Ringen 

  

Zimmerstutzen Damen alt: 

 Platz 1  Schmid Christa   mit 271 Ringen (qualifiziert für Nb.Meisterschaft) 

 

Am 04.03.2007 war in Gottfrieding die Preisverteilung der Gaumeisterschaften des Schützengau Dingolfing. 
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Ein großes Fest war am 17. und 18. März 2007 der Niederbayrische Schützentag in Dingolfing, 

durchgeführt vom Schützen Gau Dingolfing. Am Abend des 17.03.2007 wurde ein bunter Abend veranstaltet. 

Augetreten sind die Faschingsgarden von Dingolfing und div. Alleinunterhalter. Musikalisch wurden die 

Akteure von der Band Cool Up begleitet. 

Am Vormittag des 18. März 2007 war der Einzug in die Stadthalle aller anwesenden niederbayrischen Vereine 

mit Fahne und den Schützenkönigen. Anschließend trugen div. Redner ihre Vorträge vor und wurden verdiente 

Mitglieder des Schützenbezirks Niederbayern geehrt. 

 

Hans Königbauer feierte am 19.03.2007 seinen 70. Geburtstag. Dazu war auch eine Abordnung der 

Eichenlaubschützen ins Bistro Besche eingeladen. Dem Jubilar übergaben die Schützen mit den besten 

Wünschen für die Zukunft ein Geburtstagsgeschenk. Bei einem guten Essen, Kaffe und Kuchen und 

kurzweiliger Unterhaltung verging der Abend viel zu schnell 

 

Am 1.April 2007 fand in Oberhausen(Obermünchsdorf) die Frühjahrstagung statt.  

 

Am 21. April war ein Arbeitseinsatz zu Vorbereitung des Schießstandes für die Schießen zum  

50. jährigen Bestehen des Vereins der Eichenlaubschützen Bachhausen. Es wurde unter Anderem ein neuer 

Teppichboden verlegt. 

 

Bei den Niederbayrischen Meisterschaften in Plattling und Straubing erreichten die Teilnehmer der 

Eichenlaubschützen folgende Plätze: 

 

LG. Schülerklasse A weiblich: Zellner Carmen  Platz 15 mit 179 Ringen 

     (qualifiziert für die Bayrischen Meisterschaften) 

     Hoffmann Sophia Platz 35 mit 168 Ringen 

     Kaiser Carolin  Platz 66 mit 148 Ringen 

    Mannschaft:  Platz 16 mit 495 Ringen 

 

LG. Jugendklasse männlich:  Schleifer Michael Platz 34 mit 361 Ringen 

     Schöpf Matthias Platz 38  mit 356 Ringen 

     Schleifer Alexander Platz 42 mit 352 Ringen 

    Mannschaft: Platz 14 mit 1069 Ringen 

 

Schützenklasse:    Retzer Winfried  Platz 22 mit 384 Ringen (Bayr.) 

     Spanfellner H.P. Platz 59  mit 379 Ringen 

     Eichner Rudolf Platz 60 mit 379 Ringen 

    Mannschaft:  Platz 17 mit 1142 Ringen 

 

LG. Damenaltersklasse:  Schmid Christa Platz 13 mit 365 Ringen 

LG. Damen Seniorenklasse:  Stalleder Irmgard  Platz 10 mit 329 Ringen 

LG. Herren Seniorenklasse:  Stalleder Michael Platz   4 mit 361 Ringen (Bayr.) 

Gewehr KK 100 Meter:  Stalleder Michael Platz 17 mit 259 Ringen  

 

Zimmerstutzen Damen Altersklasse:  Schmid Christa Platz 4  mit 258 Ringen 

 

Zimmerstutzen Herren Seniorenklasse:  Stalleder Michael Platz 5  mit 268 Ringen (Bayr.). 

 

Zimmerstutzen Tradition: 

  Damenklasse:   Stalleder Irmgard  Platz 1  mit 222 Ringen 

  Herren Senioren:  Stalleder Michael Platz 9  mit 205 Ringen  

 

Am 22.04.07 besuchte Weihbischof  Dr. Bernhard Haßlberger aus Freising die Pfarrei Mamming. 

Die Eichenlaubschützen beteiligten sich mit einer Abordnung am Empfang im Pfarrgarten. 
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50 Jahre Schützenverein Eichenlaub Bachhausen 

 
 

 

 

 



Seite 257 

2007 = 50 Jahre Eichenlaubschützen Bachhausen. 

 

Schon im laufe des Jahres 2006 machte sich die Vorstandschaft der Eichenlaubschützen 

Gedanken über die Feier zum 50jährigen Bestehens des Vereins. 

Im Ausschuss wurde dann beschlossen, dass man das Jubiläum mit Kirchenzug und 

anschließendem Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder, einem 

Mannschaftspokalschießen für die Schützenvereine des Gau Dingolfing und dem anfallenden 

Gemeindeschießen feiert. 

 

Termingerecht wurden die Einladungen an alle Vereine versandt und mit den Vorbereitungen 

für das Fest begonnen. Als Attraktion für die Umrahmung des Kirchenzuges von Bachhausen 

nach Mamming konnten die Böllerschützen aus Thürnthenning gewonnen werden. Sie 

begleiteten das Eintreffen der Vereine, Gauvorstandschaft und des Bürgermeisters mit 

Gemeinderat mit ihren Schusseinlagen. Auch Landrat Heinrich Trapp nahm an dem 

Großereignis für Bachhausen teil. 

Xaver und Winfried Retzer schmückten die Straßenpfosten entlang der Straße nach Mamming 

mit Eichenlaub und Fähnchen. Ludwig und Michael Limbeck mähten die Straßenböschung 

am Ortsausgang nach Mamming, damit sich die Böllerschützen mit ihren Gerätschaften 

aufstellen konnten. 

Zum Kirchenzug postierten sich die Böllerschützen am Ortsausgang und begleiteten den 

Abmarsch des Zuges mit ihren Salven. Angeführt von der Blaskapelle Schätz zog man zur 

Pfarrkirche in Mamming, wo für die Gäste und Schützen die vorderen Kirchenbänke 

reserviert waren. Während des Gottesdienstes wurde eine Kerze der Eichenlaubschützen von 

Pfarrer und Dekan Alfred Wölfel geweiht und von Vorstand Franz Schöpf an der Osterkerze 

entzündet. Die Kerze wird in Zukunft bei Versammlungen der Eichenlaubschützen zum 

Gedenken an die verstorbenen Mitglieder aufgestellt. Ausschussmitglied Georg Wagner jun.  

verlas die Fürbitten. 

Nach dem Gottesdienst marschierte man unter den Klängen der Musikkapelle wieder nach 

Bachhausen, wo man am Ortseingang wieder von den Salven der Böllerschützen empfangen 

wurde. Anschließend nahm man im neu renovierten  Saal des Gasthauses zum Johann die 

Plätze ein.  

Nach der Begrüßung der Gäste und Schützen durch Vorstand Franz Schöpf gab es 

Ansprachen von Bürgermeister und stellvertretenden Landrat Georg Eberl, 

Gauschützenmeister Franz Schicker und Landrat Heinrich Trapp. Der Landrat überreichte zur 

Erinnerung an das Fest und zur Anerkennung der Eichenlaubschützen für die geleistete Arbeit  

einen Landkreiskrug an Vorstand Franz Schöpf. Nach den Ansprachen wurde das Essen 

eingenommen. Durch die gute Organisation waren in kürzester Zeit die Portionen verteilt und 

die Anwesenden konnten sich die Speisen munden lassen. 

 

Nach dem Essen trug der zweite Vorstand und Chronist Alfons Günzkofer in einer 

Präsentation die Geschichte der Eichenlaubschützen in Wort und Bildern vor. 

Durch die Bereitstellung des Beamer  durch Gastwirt Anton Schmid konnten alle Besucher 

die Geschichte der Eichenlaubschützen auch in  Bildern verfolgen. Zu Beginn des Vortrages 

ehrte der aktuelle Chronist Alfons Günzkofer den Begründer und langjährigen Schreiber der 

Chronik Ludwig Schott mit einem kleinen Präsent. Günzkofer merkte an, dass ohne die 

aufwendige Arbeit von Ludwig Schott es bei den Eichenlaubschützen keine so schöne und 

ausführliche Chronik gäbe. 

Im Anschluss an die Präsentation überreichte der zweite Vorstand Alfons Günzkofer dem 

ersten Vorstand Franz Schöpf für seine langjährige Tätigkeit als erster Vorstand Utensilien für 

seinen Gartenteich und einen Gutschein vom hagebaumarkt. 

 

Anschließend waren die Ehrungen durch den Schützengau und dem Verein an der Reihe. 

Herauszuheben bei den Ehrungen ist, dass dem zweiten Vorstand Alfons Günzkofer mit dem 

großen goldenen Ehrenabzeichen des Schützengau Dingolfing die höchste Auszeichnung 

des Gaues verliehen wurde. 

 

Weitere Ehrungen erhielten:  
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50 Jähriges Jubiläum   E. Bachhausen e.V. 

 

Ehrungen vom Gau 
 

25 jährige Mitgliedschaft im BSSB 

Emminger Hans 

Härtl Hans 

Lehermeier Alois 

Mittermeier Hermann 

Retzer Winfried 

Schöpf K.Heinz 

Schöpf Manfred 

Schöpf Martin 

Schmid Christa 

Schmid Anton 

Stalleder Irmgard 

Zellner Erich jun. 

Schott Werner 

Schweiger Hans 

Apfelbeck Josef sen. 

Pscheidl Günter 

Schöpf Franz 

Schätz Herbert  

 

40 jährige Mitgliedschaft im BSSB 

Stalleder Michael 

 

50 jährige Mitgliedschaft im BSSB 

 

Schöpf Mathias 

Gerhager Peter 

Königbauer Hans 

Novak Gerhard 

Schott Ludwig 

 

Besondere Verdienste um den Verein 

 
Schöpf Franz   17 Jahre 1.Vorstand  Gau-Ehrenzeichen in Silber 

Günzkofer Alfons 32 Jahre 2.Vorstand  Gau-Ehrenzeichen in Gold (höchste Auszeichnung im Gau Dingolfing) 

Schmid Christa  11 Jahre Sportleiter   Bronzene Ehrennadel 

Retzer Xaver  29 Jahre Ausschussmitglied  BSSB in Anerkennung 

Retzer Winfried  6 Jahre Jugendleiter   (wurde erst vom Gau geehrt) 

Schöpf K.Heinz  10 Jahre Ausschussmitglied Gau-Ehrennadel Klein Silber 

Gerhager Tina  8 Jahre Jugendsprecher  Gau-Ehrennadel Klein Silber 

   4 Jahre Ausschußmitglied 

Stalleder Michael  20 Jahre Waffenwart  Protektoratsabzeichen neu (Blau) 

   5 Jahre Ausschußmitglied 

Wagner Georg jun. 12 Jahre Ausschußmitglied BSSB in Anerkennung  
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20 jährige Mitgliedschaft im Verein 

Schätz Alois 

Strunz Alois von 2006 

Krieger Lorenz von 2006 

Apfelbeck Josef Besche von 2006 

Bunk Heinz sen. von 2006 

 

25 jährige Mitgliedschaft im Verein 

Emminger Hans 

Härtl Hans 

Lehermeier Alois 

Mittermeier Hermann 

Apfelbeck Josef sen. von 2006 

 

30 jährige Mitgliedschaft im Verein 

keiner 

 

35 jährige Mitgliedschaft im Verein 

Wagner Georg sen. 

 

40 jährige Mitgliedschaft im Verein 

keiner 

 

45 jährige Mitgliedschaft im Verein 

 

Günzkofer Alfons 

Limbeck Ludwig 

Schott Herbert von 2006 

 

50-jährige Mitgliedschaft im Verein 

Schöpf Mathias ( Gründungsmitglied ) Keramikkrüge mit Zinndeckel für alle 5 

Gerhager Peter 

Königbauer Hans 

Novak Gerhard 

Schott Ludwig 
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Bericht des Chronisten zum 50jährigen der Eichenlaubschützen Bachhausen. 
 

Als die Familie Loibl zum Jahreswechsel 1956-57 die Land- und Gastwirtschaft der Brauerei 

Egerer in Bachhausen von der Familie Schiederer übernahm, animierte der neue Gastwirt Jakob 

Loibl die Bevölkerung von Bachhausen einen Schützenverein zu gründen. 

Schon am 23.01.1957 wurde dann der Verein mit dem Namen Schützengesellschaft 

Eichenlaub Bachhausen aus der Taufe gehoben.  

Bild---Am 26.01.1957 war dann das erste Pflichtschießen, bei dem sich 22 Personen als 

Mitglieder eintragen ließen. 

Das nötige Gewehr – ein Luftgewehr mit Kipplauf und Kimme und Korn- wurde vom Gastwirt 

zur Verfügung gestellt. Geschossen wurden 5 Schuss  auf eine 12er Scheibe. 

Der Schießstand befand sich direkt in den Gasträumen. Geschossen wurde vom Gastzimmer 

durch eine ausgehängte Scheibe des Fensters in das Nebenzimmer, ohne Zugstände.  

Doch schnell wurden ein Luftgewehr angeschafft und etwas später 4 Zugstände im 

Nebenzimmer aufgebaut Bei Preisschießen wurde im Saal auf 10 Ständen geschossen.  

Alle Schießstände im Saal und im Nebenzimmer ließ man sofort von einem Sachverständigen 

des Landratsamtes abnehmen und wurden auch ohne Auflagen freigegeben.  

 

Jeder Schütze hatte persönlich seine 5 Schuss – Preis 0,3 DM später dann 0,25 DM pro  

Scheibe beim Pflichtschießen zu erledigen. 

Wer 3-mal hintereinander unentschuldigt beim Schießen fehlte verlor die Mitgliedschaft beim 

Verein, und musste die Aufnahmegebühr von 1 DM neu entrichten. 

 

Bild-- Die erste Vorstandschaft bestand aus dem 1. Vorstand Ibl Karl, 2. Vorstand Härtl 

Dyonis, 

Kassier Günzkofer Hans und Schriftführer Schmatz Franz. 

Wegen der fehlenden Zugstände brauchte man noch Zieler, die den abgegebenen Schuss 

ansagten. Als Belohnung gab es bei jedem 12er ein Glas Bier. der Liter zu 1 DM 

Bilder 

Die Vorstände der Eichenlaubschützen in den 50 Jahren. 

Gründungsvorstand Ibl Karl        ½ Jahr 

1957Härtl Dyonis        2 Jahre,  

 Da es 1958 zu Problemen zwischen der Vorstandschaft und dem Gastwirt kam, führte Kassier 

Günzkofer Hans den Verein kommissarisch bis zur nächsten Generalversammlung weiter. 

1959 übernahm Novak Gerhard das Amt des 1. Vorstandes.  5 Jahre 

1964 wurde Kilger Josef zum 1. Vorstand gewählt.   8 Jahre 

1972 übernahm Schott Ludwig das Amt des 1. Vorstandes 8 Jahre 

1980 wurde Stalleder Michael 1. Vorstand    1 Jahr 

1981 war Königbauer Hans bereit das Amt zu übernehmen. 2 Jahre 

1983 wurde Gastwirt Schmid Anton 1. Vorstand   5 Jahre 

1988 übernahm Bunk Heinz Peter dieses Amt   2 Jahre 

und seit 1990 regiert Schöpf Franz den Verein  17 Jahre 

Ferner waren Wagner Georg sen. gut 30 Jahre als Kassier  

und Günzkofer Alfons ca. 33 Jahre als 2. Vorstand und Jugendleiter tätig. 

und seit 1993 zusätzlich als Chronist  

 

 

 



Seite 261 

 

Seite 2 

Bilder--- Jubiläen 

1967 zum 10jährigen Gründungsfest wurde ein Ehrenabend abgehalten. Neben den geehrten 

Mitgliedern stellten sich auch der 1.Bürgermeister Hans Eberl, 2. Bürgermeister Anton Eibauer, 

Kreisrat Josef Ransberger und Gauschützenmeister Karl Paukner  zum Foto auf.  

 

Eingeladen waren zur Feier die Schützenvereine zu denen man einen besonders guten Kontakt 

pflegte. Es waren: Isartaler Mammingerschwaigen, Bavaria Reisbach, Bergfalken Lengthal, 

Holzlandler Oberwolkersdorf, Hubertus Dingolfing, Wuchtig Oberhöcking und Edelweiß 

Warth. Weiter waren auch alle Ortsvereine der Gemeinde Mamming geladen. 

Bild-- 
1977 zum 20jährigen wurde ein Preisschießen abgehalten. 

291 Schützen aus den umliegenden Gauen kämpften um die Preise. 

Beim Festabend wurden auch die noch im Verein als Mitglied verblieben Gründungsmitglieder 

geehrt. 

 

Beim 25- und 30jährigen Jubiläum wurde jeweils ein Preis- und Mannschaftspokalschießen 

abgehalten.  

Bild---1992 Das 35jährige Jubiläum wurde in einem etwas kleineren Rahmen mit einem 

Festabend begangen. Dabei wurden wieder die im Verein verbliebenen Gründungsmitglieder 

und verdiente Mitglieder geehrt. 

Bild--- 

1997auch zum 40jährigen Jubiläum gab es wieder ein Mannschaftspokalschießen mit 

Einzelpreisen. Wie die Bilder zeigen war die Veranstaltung ein Erfolg. 

 

Wie es bei den Eichenlaubschützen Tradition ist begann jeder Festabend mit dem Besuch eines 

Gottesdienstes für alle Verstorbenen Mitglieder und zum Dank für die guten vergangenen 

Jahre. 

Bilder--- 

Ausflüge 

Schon bald nach der Vereinsgründung gingen die Eichenlaubschützen auf Reisen. Das Ziel war 

meistens das Salzkammergut und die bayrischen Alpen. 

Doch leider mussten die Ausfahrten vor ein paar Jahren aus Mangel an Interesse eingestellt 

werden. Die Älteren konnten nicht mehr und die Jungen wollten nicht. 

Bild-- 

Erfolge 

1963 wurde Fritz Königbauer mit einem 35 Teiler Gauschützenkönig und Limbeck Ludwig 

belegte den 3. Platz in der Jugendwertung. Weiter errangen die Eichenlaubschützen bei der 

Gaurunde in der Gruppe 2 den 1. Platz und stiegen in die 1. Gruppe auf. 

Bild-- 

1964 legten sich die Eichenlaubschützen eine Schützenkönigskette zu.  

Hans Königbauer der mit einem 120 Teiler die Königswürde errang, wurde somit als erster 

Schützenkönig der Eichenlaubschützen mit der Kette ausgezeichnet.  

 

1969 nahm Pscheidl Franz als erstes Mitglied der Eichenlaubschützen als Jugendlicher an den 

niederbayrischen Meisterschaften teil. 

Bild-- 
1982 schaffte Stalleder Michael es wieder die Gaukönigskette nach Bachhausen zu holen. 
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Bilder---  Beim Rundenwettkampf 1988/89 wurde die 1. Mannschaft Sieger in der Gauoberliga 

mit 16:4 Punkten und einem Schnitt von 1445,5 Ringen. Der Aufstieg in die Bezirksliga  wurde 

damals aber leider verfehlt. 

Die Schützen waren: Schätz Herbert, der auch den besten Durchschnitt mit 368,8 Ringen 

erzielte, Pscheidl Günter, Retzer Winfried und Stalleder Michael. 

 

Die 2. Mannschaft wurde in der Gruppe C Sieger mit 18:2 Punkten und einem Schnitt von 

1361,8 Ringen. 

Die Schützen waren: Schöpf K.H.. Pscheidl Franz, Limbeck Lydia, Schöpf Franz und als 

Ersatzschütze Wagner Georg jun. 

 

Bild--Das nächste große Ereignis war die Erringung der Vizelandesschützenkönigswürde durch 

Herbert Schätz 1990 beim Oktoberfestschießen in München. Er wurde vom Verein und der 

Gemeinde für seine Leistung entsprechend geehrt. 

Bild-- 

1992 gab es zum 35jährigen Jubiläum wieder einen Gauschützenkönig aus Bachhausen. 

Pscheidl Günter konnte die Königswürde erringen, Schmid Anton belegte den 2. Platz  

 

Anfang 1990 begann in Bachhausen die Ära der Gerhager Mädchen, Tina, Miriam und Marion. 

Unterstützt wurden sie noch durch die auch leistungsstarken Schmid Sibylle und Kornelia 

Schott. Leider ging diese Zeit für die Eichenlaubschützen viel zu schnell zu Ende. Durch Beruf, 

gesundheitliche Probleme und Wegzug durch Heirat beendeten die meisten der Mädchen ihre 

Schieß-Karriere. 

Bild-- 
1999 wurde Gerhager Miriam Gauschützenkönigin 

 

In der Saison 1999/2000 stieg die erste Mannschaft der Eichenlaubschützen wieder in die 

Gauoberliga auf. 

 

2001 schaffte es Renner Stefanie als erste Jugendliche der Eichenlaubschützen an den 

bayrischen Meisterschaften teilzunehmen. 

Bild-- 
Bei der Gaurunde 2003/4 schaffte die erste Mannschaft nach 15 Jahren wieder den Gruppensieg 

in der Gauoberliga. Sie erreichte ein Ergebnis von 18:2 Punkten und einen Ringdurchschnitt 

von 1461,8 Ringen. Die Schützen waren: Retzer Winfried, Eichner Rudolf, Spanfellner H.P. 

Gerhager Tina. 

Der Aufstieg in die Bezirksliga wurde aber wieder knapp verfehlt. 

 

Die 2. Mannschaft wurde mit den Schützen Schöpf Franz, Schmid Christa, Renner Stefanie und 

Stalleder Michael ungeschlagen Sieger der Gruppe A2 und stieg in die Gauliga auf. 

2005 schaffte es Retzer Winfried bis zu den deutschen Meisterschaften. 

 

2005 wurde auch ein Mitglied der Eichenlaubschütze zum ersten Mal Gausieger mit dem 

Luftgewehr. Eichner Rudolf erzielte beachtliche 388 Ringe. 

Bilder--- 

Bei der Gaurunde 2004/5 errang die erste Mannschaft ungeschlagen wieder die Meisterschaft in 

der Gauoberliga. Diesmal klappte auch der Aufstieg in die Bezirksliga,  
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Die Eichenlaub-Schützen Bachhausen sind darauf besonders stolz, das die beiden Vertreter des 

Schützengau Dingolfing im Bezirk bei den Luftgewehrschützen aus der Gemeinde Mamming 

kommen.  

            
Bild--  2004 wurde Stalleder Irmgard 3. Gaudamenkönigin. 

Bild---2005 wurde Retzer Winfried 2. Gaukönig  

2006 Schaffte es Wagner Georg jun. den Gaukönigstitel zum 4. Mal nach Bachhausen zu holen. 

Den 2. Platz belegte Retzer Winfried und 3. wurde Spanfellner H.P. --- Bischoff Susanne 

belegte bei den Damen den 3. Platz. 

 

Auch Heuer schaffte es Retzer Winfried wieder bis zu den Bayrischen Meisterschaften, auch 

Stalleder Michael qualifizierte sich bei den Senioren mit dem Luftgewehr und dem 

Zimmerstutzen. 

Bilder--- 

Jugendförderung 

Seit einigen Jahren beteiligen sich die Eichenlaubschützen am Ferienprogramm der Gemeinde 

Mamming. 

Auf Einladung kamen Indianer nach Bachhausen und erklärten den Jugendlichen den Umgang 

mit Pfeil und Bogen und berichteten über das Leben und Bräuche der Ureinwohner Amerikas. 

Mit der Anschaffung des Lichtgewehres ist auch den Kindern unter 12 Jahren die Möglichkeit 

gegeben sich am Schießsport zu beteiligen. 

Jugendleiter Retzer Winfried organisiert seit einigen Jahren Ausflüge für die Jungschützen aus 

Bachhausen. 

Ein schöner Erfolg ist, dass auch heuer wieder eine der Jungschützinnen nämlich Carmen 

Zellner zu den bayrischen Meisterschaften fahren darf. 

Bilder--- 

Wirtsleute: 

Bis 1968 führte  die Fam. Loibl die Land- und Gastwirtschaft. Anschließend kam die Fam. 

Janker nach Bachhausen. 1979 übernahmen Christa Mittermeier und Anton Schmid das 

Gasthaus. 

Bilder-- 

1985 wurde auf Anregung von Anton Schmid in die leerstehenden Wirtschaftsgebäude ein 

neuer Schießstand mit 10 Schießständen errichtet. Gleichzeitig stellte man auf elektrisch- 

betriebene Stände um. 

Bild-- 

1991 fand in Bachhausen wieder das Gemeindeschießen statt. Es konnte mit 319 Schützen eine 

Rekordbeteiligung erreicht werden. 

Bilder-- 

Fasching 

Fasching wird in Bachhausen groß gefeiert. Ob mit der Prinzengarde aus Simbach oder der 

Tanzgruppe Fresh & Funky oder seit neuesten mit lustigen Einlagen – es war immer eine gute 

Stimmung. 

Bilder---Auch bei den Faschingsumzügen fehlten die Eichenlaubschützen nicht. 

Bilder-- 
1974 Die erste Vereinskleidung bestand aus einer schwarzen Hose grünem Hemd und einer 

Schützenkrawatte. 

1982 Die 2. Vereinskleidung war eine schwarze Hose, weißes Hemd, rote Krawatte und grauer 

Walkjanker. 
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1996 Die heutige Vereinstracht besteht aus schwarzer Hose, weißem Hemd,  einer grünen 

Schützenkrawatte und grauem Sakko. Die 2007 bei den Herren durch einheitliche Hemden und 

neue Krawatten und bei den Damen durch neue Kleider ergänzt wurde. Weiter erhielten die 

Mitglieder durch eine Spende weiße T-Shirts und Pullis- mit denen  

hauptsächlich die Jugendlichen auftreten. 

 

Zur Chronik.  

Zum Schluss möchte ich noch jemanden erwähnen, ohne den es diese Bilder und Berichte aus 

den ersten Jahren des Vereins nicht geben würde. Schott Ludwig hat schon vor seiner Zeit als 

langjähriger Vorstand Berichte und Zeitungsausschnitte gesammelt und dann mit der Erstellung 

der Chronik begonnen. 

Wer schon einmal Daten aus der Vergangenheit suchen musste, hat erfahren wie wenig 

konkretes man erfragen kann. So ist die  Leistung von Schott Ludwig doppelt zu beachten. 

Heute im Zeitalter der Computer ist es etwas leichter, nachgereichte  Ereignisse nachzutragen 

oder Schreibfehler auszubessern. Früher mussten ganze Seiten neu mit der Schreibmaschine 

geschrieben werden. 

Für diese Arbeit möchte ich meinem Vorgänger als Chronisten aufs allerherzlichste Danken 

und meine Anerkennung für die geleistete Arbeit aussprechen. 

 

Nun bin ich mit meinem Rückblick auf die 50 Jahre Eichenlaubschützen Bachhausen am Ende 

und wünsche dem Verein noch eine lange und erfolgreiche Zukunft.   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 265 
 

Anlässlich des 50jährigen Bestehens des Vereins fand in der Zeit vom 26.04.2007 bis 30.04.2007 in 

Bachhausen wieder das traditionelle Gemeindeschießen statt. 

Es wurden 180 Einlagen geschossen. 

Bei der Preisverteilung am 13.05.2007 konnten sich 35 Teilnehmer einen Preis aussuchen. 

Für alle Vereine und Gruppen die mindestens mit 5 Schützen teilnahmen gab es ein Brotzeitkörbchen. 

 

 

In der Zeit vom 01.05.2007 bis 06.05.2007 fand in Bachhausen das Preisschießen für die aktiven Schützen 

des Gau Dingolfing und der geladenen Vereine statt. 

Es wurden 222 Einlagen geschossen. 

Bei dem Schießen war auch die ehemalige Olympiateilnehmerin Ulrike Lederer aus Langenhettenbach 

anwesend. 

Bei der Preisverteilung am 19.05.07 konnten die erfolgreichen Schützen einen Preis mit nach hause nehmen 

und jeder Verein erhielt ein Brotzeitkörbchen. 

 

 

 

 

 

 

 

Am 20 .05.2007 fand in Bachhausen wieder der Abschluss des Jugendfernwettkampfes 2007 der in der 

Zeit vom 17.02 bis 10.03. 2007 auch in Bachhausen stattfand mit dem Finale und der anschließenden 

Preisverteilung statt. 

Von den Eichenlaubschützen nahmen 14 Jugendliche an dem Schießen teil, die folgende Plätze belegten.  

 

Schüler LG: Hoffmann Sophia  Platz 7  mit 508 Ringen 20 Schuss 

  Zellner Carmen  Platz 9  mit 490 Ringen 

  Kaiser Carolin   Platz 11 mit 478 Ringen 

  Schleifer Korbinian  Platz 13 mit 397 Ringen 

  Schöpf Markus  Platz17 mit 355 Ringen 

  Protschka Josef  Platz 19 mit 337 Ringen 

  Hoffmann Armin  Platz21 mit 283 Ringen 

 

 Finale:  Hoffmann Sophia: Platz 6  mit 84,8 Ringen 

 

Jugend LG: Schleifer Michael  Platz 1  mit 1092 Ringen 40 Schuss  

  Schöpf Matthias  Platz 3  mit 1081 Ringen 

  Schleifer Alexander  Platz 7  mit 1030 Ringen 

  Bentele Sebastian  Platz 15 mit 875   Ringen 

 

Im Finale:  Schöpf Matthias  Platz 3  mit 91,4 Ringen 

   Schleifer Michael Platz 5  mit 90,5 Ringen 

   Schleifer Alexander Platz 8  mit 87,2 Ringen   

 

Junioren: Renner Stefanie  Platz 4  mit 1052 Ringen  

  Bischoff Susanne  Platz 5  mit 1035 Ringen 

  Härtl Martina   Platz 6  mit 1029 Ringen 

 

Für das leibliche Wohl sorgten wie schon die Jahre davor Retzer Xaver und Günzkofer Alfons am Grill. 

 

Jugendleiter Retzer Winfried organisierte für die Jungschützen der Eichenlaubschützen auch heuer wieder 

einen Ausflug in den Bayrischen Wald. Mit seinen Helfern Spanfellner H.P. Schöpf K.H. und Renner 

Stefanie ging es in der Zeit vom 08.06. bis 10.06.2007 in den Wildniskamp am Falkenstein.  
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Hoffmann Sophia wurde am 23.06.2007 zum Walter Ballin Pokal vom Schützengau Dingolfing nach 

Eggenfelden eingeladen. Sie errang mit 172 Ringen den 42. Platz von 109 Schützen und mit der Mannschaft 

des Schützengau Dingolfing Platz 13 von 33 Mannschaften 

 

Bei den Bayrischen Meisterschaften in Hochbrück durften dank ihren guten Leistungen Zellner Carmen, 

Retzer Winfried und Stalleder Michael teilnehmen 

.   

 

Zellner Carmen gelangen 172 Ringe und sie erreichte mit diesem Ergebnis den 172. Platz.  

Zellner Carmen war nach Renner Stefanie die 2. Schülerin aus den Reihen der Eichenlaubschützen die sich für 

die Bayrischen Meisterschaften qualifizierte und damit an diesen teilnehmen durfte. 

 

Retzer Winfried erreichte in der Schützenklasse 375 Ringe, die zum 295. Platz reichten. 

  

Stalleder Michael erzielte in der Seniorenklasse mit dem Zimmerstutzen 276 Ringe, damit erreichte er den 

hervorragenden 6. Platz und die Berechtigung zur Teilnahme an der deutschen Meisterschaft.  

Auf einen Podestplatz fehlte nur 1Ring 

Mit dem Luftgewehr gelangen ihm für See Steinberg schießend 358 Ringe die Platz 105 bedeuteten. 

 

Bei der deutschen Zimmerstutzen-Meisterschaft der Senioren belegte Stalleder Michael mit 271 Ringen 

den 24. Platz. 

 

 

 

Am 23-24.06.2007 nahmen die Eichenlaubschützen Bachhausen mit einer starken Abordnung am  

100 jährigen Gründungsfest der Felsenbergschützen Oberteisbach teil. Taferlbub war Armin Hoffmann. 

 

Am 30.06.2007 war der Ehrenabend anlässlich des 50 jährigen Bestehens der Eichenlaubschützen 
Bachhausen. Der Abend begann mit einem Festzug von Bachhausen nach Mamming zur Kirche. Vor und beim 

Abmarsch aus dem Dorf feuerten die Böllerschützen aus Thürnthenning ihre Handböller ab. Nach dem 

feierlichen Gottesdienst zog man wieder mit der Musikkapelle Schätz nach Bachhausen, wo man am 

Ortseingang von den Böllerschützen empfangen wurde.  

 

Am 04.07.2007 war die Sportwoche der Mamminger Schule. Über 20 Schüler zeigten Interesse am 

Schießsport und ließen sich von den Eichenlaubschützen die Grundbegriffe zeigen. Bei einer kleinen 

Waffenschau erklärte 2. Vorstand  Alfons Günzkofer die Entwicklung und die entsprechende Verwendung der 

einzelnen Waffen. Anschließend konnten alle Teilnehmer mit den einzelnen Sportgeräten –Lichtgewehr und 

Luftgewehr ihre Treffsicherheit testen. Nach dem Auswerten der einzelnen Scheiben wurden noch einige kleine 

Preise an die Gewinner verteilt.   

 

13-15. 07. 2007 war das 125 jährige Gründungsfest der FFW Bubach. Auch hier waren die 

Eichenlaubschützen mit einer starken Abordnung vertreten. Taferlbub war Protschka Seppe. 

 

 

Bei der Dorfmeisterschaft der Stockschützen Mamming vom 16.07 bis 22.07.2007 nahm wieder eine 

Mannschaft der Eichenlaubschützen Bachhausen teil. Die Schützen Anzinger Georg, Pscheidl Günter, Limbeck 

Michael und Günzkofer Alfons belegten punktgleich mit dem 4. den 6. Platz. 

 

 

Am 21.07.2007 feierte Werner Schlothauer seinen 85. Geburtstag. Die beiden Vorstände Franz Schöpf und 

Alfons Günzkofer besuchten den Jubilar in seiner neuen Heimat in Trieching, übergaben ein Geschenk und 

wünschten dem ältesten Mitglied des Vereins noch viele gesunde und erfüllte Jahre. 
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Die Preisverteilung der Gaurunde fand am 29.07.2007 bei den Isargrünschützen Goben statt. 

Die Mannschaften der Eichenlaubschützen belegten folgende Plätze:   

 

Mannschaft 1 in der Bezirksliga West: Platz 5  mit 4:16 Punkten und 1505 Ringen im Schnitt -punktgleich 

mit dem 4- 

In der Einzelwertung belegte:  Retzer Winfried mit 381,4 Ringen im Schnitt den 10. Platz. 

     Eichner Rudolf mit 379,2 Ringen im Schnitt Platz 14  

     Spanfellner Hans Peter mit 375,1 Ringen im Schnitt Platz 19 

Weiter waren im Einsatz: Gerhager Tina (konnte wegen Problemen bei der Schwangerschaft nicht mehr am 

Wettkampf teilnehmen) Schöpf Franz, Anzinger Angela und Schmid Christa. 

 

Mannschaft 2 in der Gauliga Ost:  Platz 2 mit 14:6 Punkten und 1455,8 Ringen im Schnitt 

In der Einzelwertung belegten: Schmid Christa  Platz 3 mit 371,3 Ringen im Schnitt 

     Stalleder Michael  Platz 13 mit 360,9 Ringen im Schnitt 

     Renner Stefanie Platz 14 mit 360,6 Ringen im Schnitt 

     Schmid Jürgen Platz 21 mit 352,44 Ringen im Schnitt 

Schöpf Franz musste nach dem Ausscheiden von Gerhager Tina in der 1. Mannschaft weiter schießen. 

 

Mannschaft 3 in der Liga A Ost:  Platz 5 mit 10:10 Punkten und 1403,7 Ringen im Schnitt  

In der Einzelwertung belegten: Anzinger Angela  Platz 13 mit 353,4 Ringen im Schnitt 

     Pscheidl Franz  Platz 15 mit 348,67 Ringen im Schnitt 

     Schöpf Karl Heinz Platz 17 mit 348,11 Ringen im Schnitt 

     Härtl Martina  Platz 18 mit 347,14 Ringen im Schnitt 

Schmid Jürgen stieg nach dem Ausscheiden von Schöpf Franz in die 2. Mannschaft auf. 

 

Mannschaft 4 in der Liga B Ost:  Platz 3 mit 6:10 Punkten und 1342,13 Ringen im Schnitt. 

In der Einzelwertung belegten: Bischoff Susanne  Platz 7 mit 445,29 Ringen im Schnitt 

     Stalleder Irmgard Platz 8 mit 342,00 Ringen im Schnitt 

     Wagner Georg Platz 14 mit 318,29 Ringen im Schnitt 

Weiter waren im Einsatz, Günzkofer Alfons, Schöpf Matthias, Schleifer Michael, Schleifer Alexander. 

 

Nachwuchsrunde Mannschaft 1: in Gruppe 1 Platz 1 mit 16:4 Punkten und 990 Ringen im Schnitt 

(Teisbach wurde wegen Regelbruchs auf den letzten Platz gesetzt.) 

In der Einzelwertung belegten: Schleifer Michael  Platz 3 mit 268,2 Ringen im Schnitt 

     Schöpf Matthias Platz 6 mit 265,2 Ringen im Schnitt 

     Schleifer Alexander Platz 12 mit 256,7 Ringen im Schnitt 

Nachwuchsrunde Mannschaft 2: in Gruppe 2  Platz 2 mit 18:2 Punkten und 716,9 Ringen im Schnitt 

(Punktgleich mit dem Ersten, jedoch 2,5 Ringe weniger im Durchschnitt) 

In der Einzelwertung belegten: Hoffmann Sophia Platz 1 mit 260,2 Ringen im Schnitt 

     Zellner Carmen Platz 5 mit 243,4 Ringen im Schnitt 

     Bentele Sebastian Platz 15 mit 220,7 Ringen im Schnitt 

     Schöpf Markus Platz 21 mit 165,0 Ringen im Schnitt 

Als Ersatz wirkte noch Kaiser Carolin mit und erreichte 229,8 Ringe im Schnitt 

 

Unter der Regie von Schöpf K.H., Härtl Hans und dem Fachmann Anzinger Georg wurde heuer die 

schon lang geplante Verkaufsbude neu errichtet. Das Material stiftete Herbergswirt Schmid Anton 

 

Auch in der abgelaufenen Saison besuchten die Eichenlaubschützen wieder verschiedene Veranstaltungen der 

Vereine im Gau Dingolfing z.B. Weinfest in Lengthal, Starkbierfest in Oberwolkersdorf und Gartenfest der 

Immergrünschützen Goben. 

 

 Die Eichenlaubschützen nahmen auch bei den kirchlichen und weltlichen Veranstaltungen in der Gemeinde, 

wie Fronleichnam, Kriegerjahrtag, Erntedank, Totensonntag, bei div. Grillfesten und 

Christbaumversteigerungen teil.  

 

Vorstand Franz Schöpf bedankte sich noch bei der Gemeinde für das kostenlose Kopieren und bei allen die am 

Gelingen der Veranstaltungen des Vereins beigetragen haben, und schloss die Versammlung mit einem 

dreifachen „Schützen Heil“ 
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Jahreshauptversammlung der Eichenlaubschützen Bachhausen am 29.07.2007 

 

      
     Schützenkönige 2007 

 

        
Jahresmeister mit 3.Bürgermeister, Gauvorstand  25 Jahre Vereinmitglied 

 und Vorstandschaft  

 

 

 
Matthias Schöpf jun. Gewinner der Geburtstagsscheibe von Alfons Günzkofer 
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